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FREISTADT. Umgebaut wird im 
Sommer bei P und P Sozialfor-
schung – allerdings nur virtuell. 
Heidemarie Pöschko, Geschäfts-
inhaberin und Bezirksvorsitzende 
von Frau in der Wirtschaft, hat die 
barrierefreie Umgestaltung ihrer 
Homepage veranlasst. Den Check 
führt Verena Mitterlehner, Che� n 
von APPtimal im Softwarepark 
Hagenberg, durch. Pöschko: „Wir 
freuen uns, dass unsere Website 
künftig auch von Menschen , die 
assistierende Technologien ver-
wenden, frei zugänglich ist.“ 

Auf der virtuellen „Baustelle“ 

SOMMER-BAUSTELLE

Barrierefrei
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Wieso wird man braun, wenn man in der Sonne
liegt? Wie wird Erdbeereis gemacht? Und wie

wird aus Sonnenenergie Strom? In den
KinderNachrichten wird jeden Samstag das Welt-

geschehen in einfachen Worten und mit vielen
Bildern für unsere kleinen Leser ab 6 Jahren
spannend aufbereitet. Auch der Rätselspaß

kommt dabei nicht zu kurz.

Im Sommer ist der ideale Zeitpunkt für kleine
Neugierdsnasen die Welt zu entdecken und

Neues zu erfahren. Darum bestellen Sie jetzt
die KinderNachrichten inkl. einem Stadt-Land-

Fluss-Block um monatlich nur € 7,90.*

So können Sie bestellen:
Mail: kinder@nachrichten.at

Telefon: 0732/7805-560
Online: www.kinder-nachrichten.at

Sommerhit für Entdecker –
die KinderNachrichten
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NEUE WEBSITE

Das Kernland ist barrierefrei
MÜHLVIERTLER KERNLAND. 
www.barrierefrei-kernland.at 
– unter dieser Adresse ist die
neue Website der Region für
Menschen mit Sehbehinderun-
gen erreichbar.

Seit zwei Jahren arbeiten regi-
onale Experten mit Leader-Ge-
schäftsführerin Conny Wernitzig 
schon daran, die Leader-Region 
Mühlviertler Kernland barrie-
refreier und generationenfitter 
zu gestalten. Einer der Schwer-
punkte des Arbeitskreises war 
die Erstellung einer barrierefrei-
en Website. Sie trägt vor allem die 
Handschrift von Hans Dirnberger 
aus Hagenberg. Der Barrierefrei-
Experte hat die Website so mit 
Inhalten befüllt, dass Menschen 
mit Sehbehinderungen durch 
Vergrößerungen problemlos sur-

fen können. Texte können zudem 
hörbar und durch eine Braillezei-
le tastbar gemacht werden. „Und 
Inhalte von PDF-Dokumenten 
kann man sich sogar vorlesen 
lassen“, sagt Dirnberger. Die 

Website ist ein wichtiger Schritt 
für eine barrierefreiere und gene-
rationen� ttere Region, eines der 
Schwerpunktthemen in der Lo-
kalen Entwicklungsstrategie des 
Mühlviertler Kernlands 2020.

Hans Dirnberger und Sabine Praher bei der Arbeit an der barrierefreien Seite.
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